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NEUE TRIEBSCHNEEANSAMMLUNGEN

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig entlang des Alpenhauptkamms, im westl. oberen Vinschgau, in der Ortler-Cevadale Gruppe und im 
Hochpustertal. Die Hauptgefahrenstellen sind die Bereiche mit Triebschneeansammlungen v.a. in Mulden, Rinnen, in Kammnähe und 
bei ausgeprägten Geländekanten an Steilhängen aller Expositionen oberhalb von ca. 2200 m. 
Gefahrenstufe 1 gering im restlichen Gebiet. Es liegt nur sehr wenig Schnee. Die Gefahrenstellen sind nur vereinzelt vorhanden, mit 
steigender Meereshöhe sind sie häufiger. Aufgrund der aktuellen Schneefälle und des stürmischen Windes steigt die Lawinengefahr im 
Tagesverlauf bis auf MÄSSIG Stufe 2. 

ALLGEMEINE SITUATION DER SCHNEEDECKE
Die Niederschläge von Montag haben im Durchschnitt 10-15 cm Neuschnee gebracht und auch in den Dolomiten liegt nun etwas 
Schnee. Im Wochenverlauf sind weitere Schneefälle mit jedoch geringeren Mengen aufgetreten. Heute Morgen hat es im ganzen Land 
im Allgemeinen wieder leicht zu schneien begonnen. Temperaturen auf 2000 m ca. -7°, stürmischer SW-Wind.
Die Schneedecke weist noch immer geringe Mächtigkeiten auf und ist unregelmäßig verteilt. Es treten ausgedehnte winderodierte 
Stellen auf. Im Verlauf der Woche hat der Wind an allen Expositionen vor allem in Mulden, Rinnen, im Bereich von ausgeprägten 
Geländekanten und in Kammnähe neue Triebschneeansammlungen gebildet. Diese sind mit steigender Meereshöhe häufiger und 
nehmen an Mächtigkeit zu. In hohen Lagen und an nördl. Expositionen, wo bereits im Herbst Schnee lag, ist der Triebschnee mit dem 
Altschnee nur schwach verbunden.

  
VORHERSAGE FÜR DIE NÄCHSTEN TAGE
Wetter: Am Freitagabend und in der Nacht auf Samstag mit Durchzug einer Kaltfront weitere Schneefälle, gleichzeitig Temperatursturz! 
Starker bis stürmischer SW-Wind, der mit Frontdurchgang auf NW dreht. Am Samstag sind am Alpenhauptkamm und in der 
Ortlergruppe noch ein paar Schneeflocken zu erwarten, in den restlichen Gebirgsgruppen wird es freundlicher. Starker NW-Wind, kalt. 
Sonntag wechseln Sonne und Wolken, Montag überwiegend sonnig.
Lawinengefahr: Am Samstag steigt die Lawinengefahr entlang des Alpenhauptkamms, im westl. oberen Vinschgau, in der Ortler-
Cevedale Gruppe  und im Hochpustertal bis auf ERHEBLICH STUFE 3. Im Rest des Landes herrscht MÄSSIGE LAWINENGEFAHR 
STUFE 2.  Schneebrettauslösungen sind auch bei geringer Zusatzbelastung möglich. Die Hauptgefahrenstellen sind die 
Triebschneeansammlungen oberhalb der Waldgrenze. In den nächsten Tagen sind kleine spontane Lockerschneelawinen aus sehr 
steilen Hängen möglich. In Abhängigkeit der vorhergesehenen Neuschneemengen sind vor allem auf sehr steilen Wiesenhängen 
Gleitschneerutsche möglich. Auf Grund der geringen Temperaturen verändert sich die Lawinengefahr Sonntag und Montag kaum.
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